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Natürlicher Verstand kann fast
jeden Grad von Bildung ersetzen
aber keine Bildung
den natürlichen Verstand.
Arthur Schopenhauer
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Wir	als	Schule	im	LÄNDLICHEN BILDUNGSRAUM

...  FÖRDERN	junge	Menschen	in	der	Entwicklung	ihrer	Persönlichkeit	für	die	
Herausforderungen	des	künftigen	Lebens.

...  FORDERN	Leistungsbereitschaft	und	Engagement	als	Vorbereitung	für	den	
beruflichen	Alltag.

...  FORMEN	Persönlichkeit	durch	verantwortungsbewusste	Vermittlung	von		
Werten	in	einer	Phase	der	Selbstfindung.	In	einem	partnerschaftlichen	Team	
sollen	sich	die	jungen	Menschen	wohlfühlen	und	Spaß	an	der	Arbeit	haben.



Gesundheit  und Soziale  Berufe

ECO-Design

Gastro-Management

Facharbeiter/in  
im ländlichen
Betriebs- und  
Haushalts- 
management
(Betriebsdienst- 
leister/in)



Wir	sind	eine	berufsbildende	mittlere	Schule	für	Mädchen	und	Burschen.		
Die	Ausbildung	dauert	3	Jahre.	Neben	der	hauswirtschaftlichen	Aus-	
bildung	(Facharbeiter/in	im	ländlichen	Betriebs-	und	Haushaltsmanage-
ment)	kannst	du	dich	nach	dem	1.	Jahrgang	für	einen	weiteren	Ausbil-
dungsschwerpunkt	entscheiden:

–  Gesundheit und Soziale Berufe
–  ECO-Design
–  Gastro-Management

 Wir unterstützen dich:
 –   in	der		Entwicklung	deiner	Persönlichkeit
 –  in	der	Entfaltung	deiner	Kreativität
 –  beim	Arbeiten	und	Lernen	im	Team
 –  bei	deinen	individuellen	Berufswünschen
 –  in	deiner	WERTE-Findung

ENTSCHEIDUNGSFREIRAUM





SOZIALRAUM
Ausbildungs-Schwerpunkt Gesundheit und Soziale Berufe

Hier erwartet dich:
 –   Eine	vielseitige	Grundausbildung	für	den	Gesundheits-,	Pflege-		

und	Wellnessbereich	sowie	im	Bereich	der	Kinderbetreuung.
 –  Eine	fachliche	und	praktische	Ausbildung	von	geschulten	
	 					Vortragenden	für	den	Einstieg	in	den	Sozialberuf.
 –  Praxis	im	Pflege-,	Familien-,	Behinderten-	und	Altenfach-
	 					bereich	und	in	Kindergärten,	die	Einblicke	in	verschiedene		
	 					Berufe	ermöglicht.
	 –		NEU:	abgeschlossene	Ausbildung	Kindergartenhelfer/in
 
Wir erwarten von dir:
 –  Interesse	am	Gesundheits-	und	Sozialbereich
 –  Freude	im	Umgang	mit	Menschen





GESTALTUNGSRAUM

Ausbildungs-Schwerpunkt ECO-Design

Hier erwartet dich:
 –   Eine	fachliche	Grundausbildung	im	Bereich	der				

Floristik	und	Raumausstattung.
 –  Praxis	in	fachspezifischen	Betrieben,	die	dir	
	 				Einblicke	ins	Berufsleben	ermöglichen.

 
Wir erwarten von dir:
 –   Freude	und	Kreativität	im	Umgang	und	Arbeiten	

mit	pflanzlichen	Materialien,	Textilien	und	anderen		
Werkstoffen.

 –  Farb-	und	Raumverständnis
	 –  Selbstständigkeit	und	Geschicklichkeit





Ausbildungs-Schwerpunkt Gastromanagement

Hier erwartet dich:
 –   Eine	vielseitige	Grundausbildung	für	Service	und	Küche.
 –  Praxis	in	gastgewerblichen	Betrieben.
 –  Eine	fachliche	Ausbildung	für	einen	anspruchsvollen	Beruf		 	
				mit	Zukunft	im	Gastgewerbe.
 
Wir erwarten von dir:
 –  Gepflegtes	und	freundliches	Auftreten
 –  Menschliche	Qualitäten,	dazu	zählen	u.	a.	Höflichkeit,	Kontakt-	
	 				fähigkeit,	Menschenkenntnis,	Belastbarkeit,	Ehrlichkeit,	
	 				Diskretion	und	Pünktlichkeit.

GENUSSRAUM





Freiräume zu schaffen, ist unsere Aufgabe. Die Frei-
heit selbst zu verwirklichen, ist Sache aller und eines 
jeden. Bei uns hast du die Möglichkeit, in familiärer  
Atmosphäre im Internat zu wohnen. Um deine An-
liegen kümmern sich geschulte Pädagoginnen.

Hier erwarten dich:
 –   Ein	Fitnessraum
 –  Freier	Internetzugang	
 –  Sportanlagen
	 –  Örtliches	Freibad
	 –   Ein	umfangreiches	Kulturangebot	(Kino,	Musical,	Theaterfahrt,	Bücherei,	...)
	 –  Aufenthaltsräume	mit	TV	...
 
Freue dich auf:
 –  Neue	Freundschaften
	 –   Spaß	in	der		

Gemeinschaft
 

FREIRAUM



BILDUNGSZEITRAUM
Dein Bildungzeitraum gliedert sich in:

 Kernlehrstoff – Facharbeiter/in im ländlichen 1 Betriebs- und Haushaltsmanagement

2 ECO-Design-Lehrstoff

3 Gastromanagement-Lehrstoff

4 Gesundheit und Soziale Berufe-Lehrstoff

 Abschlüsse, Anerkennungen, 5 Anrechnungen, Durchlässigkeit ...



 	 Wochenstundenzahl
	 2.		 3. 
	 Jahrgang	 	Jahrgang	 Summe

Fachliche Bildung 8	 8	 16
Floristik 1)	 5 5 10
Pflanzenkunde	 2 2 4
Verkaufsförderung	und	Warenpräsentation	1)	 8 9 17
Kreatives	Gestalten	1)	 3 2 5
Praktischer Unterricht 10	 10	 20

1) 	anteilig	praktischer	Unterricht

Pflichtpraktikum:		2.	Jahrgang:	6	Wochen	(davon	4	Wochen	in	den	Hauptferien)	
3.	Jahrgang:	6	Wochen

2 ECO-Design-Lehrstoff

3 Gastromanagement-Lehrstoff
Fachliche Bildung 8	 8	 16
Küchenmanagement	und	Warenwirtschaft	1)	 8 8 16
Getränke-,	Menükunde,	Servicemanagement		
und	Gästebetreuung	1)	 6 8 14
Betriebsorganisation	 2 2 4
Berufsbezogene	Fremdsprache	 2 -- 2
Praktischer Unterricht 10	 10	 20

1) 	anteilig	praktischer	Unterricht

Pflichtpraktikum:		2.	Jahrgang:	6	Wochen	(davon	4	Wochen	in	den	Hauptferien)	
3.	Jahrgang:	6	Wochen



 	 Wochenstundenzahl
	 2.		 3.		
	 Jahrgang	 Jahrgang	 Summe

Fachliche Bildung 8	 8	 16
Haushaltsmanagement,	Arbeitsorganisation		
und	Dokumentation 1)	 2 -- 2
Grundzüge	der	angewandten	Ernährungslehre		
und	Diätkunde 1)	 3 5 8
Krankenpflege	und	Hygiene 1)	 -- 2 2
Grundzüge	der	Somatologie,	Pathologie,		
Gerontologie	und	Pharmakologie	 2 2 4
Kommunikation	und	Konfliktbewältigung 1)	 1 -- 1
Einrichtungen	sozialer	Dienste,	Berufskunde,		
Berufspädagogik	und	soziales	Praktikum 1)	 3 3 6
Grundzüge	der	Ergonomie	und	Mobilisation,		
Gesundheitstraining 1)		 2 2 4
Grundzüge	der	Sozial-	und	Entwicklungspsychologie	 -- 1 1
Kinderbetreuung 1)	 2 -- 2
Schulautonome	Stunden 1)	 3 3 6
Praktischer Unterricht 10	 10	 20

1) 	anteilig	praktischer	Unterricht

Pflichtpraktikum:		2.	Jahrgang:	6	Wochen	(davon	4	Wochen	in	den	Hauptferien)	
3.	Jahrgang:	6	Wochen

4 Gesundheit und Soziale Berufe-Lehrstoff

 Abschlüsse, Anerkennungen,  5 Anrechnungen, Durchlässigkeit

–  Facharbeiter/in im ländlichen Betriebs- und Haushaltsmanagement
– Betriebsdienstleister/in (Fachgespräch erforderlich)
– Lehrzeitanrechnungen
– Unternehmer/innen-Prüfung (Entfall im Rahmen der Meisterprüfung)
– Übertritt in maturaführende Aufbaulehrgänge
– Zulassung zur Berufsreifeprüfung



  Wochenstundenzahl	 	 Gesamt
 1. 2. 3. 
 Jahrgang	 Jahrgang	 Jahrgang
PFLICHtGEGEnStänDE
Allgemeinbildung
Religion	 2 2 2 6
Deutsch	und	Kommunikation	 2 2 3 7
Englisch	 2 2 3 7
Persönlichkeitsbildung	 1 -- 1 2
Psychologie	und	Pädagogik	 -- 1 -- 1
Politische	Bildung	und	Recht	 2 -- -- 2
Musische	Bildung	 -- -- 1 1
Bewegung	und	Sport	 2 2 2 6

Unternehmensführung 
Informatik	 1 -- 1 2
Unternehmensführung	und		
Rechnungswesen	 2 3 3 8
Mathematik		 2 2 -- 4

Fachliche Bildung 1) 
Ernährung	und	Küchenführung	 6 2 -- 8
Haushaltsmanagement	und	Service	 6 -- -- 6
Produktveredelung,	Direktvermarktung		
und	Dienstleistungen	 -- -- 2 2
Landwirtschaft	und	Gartenbau	 3 2 -- 5
Textiles	und	kreatives	Gestalten	 3 -- -- 3
	 	 	 	
Schulautonomie 2 18 18 38
	 	 	 	
GESAMtStUnDEnZAHL 36	 36	 36	 108
	 	 	 	
davon praktischer Unterricht	 10 10 10 30

FrEIGEGEnStänDE	 	 	 	
Informatik	  1  1
Chorgesang	und	Spielmusik	  1  1
Gesundheitsförderung	  1  1
Religion	 2 2 2 6

1) 	anteilig	praktischer	Unterricht

1 Kernlehrstoff
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